
An die         Anschlussnummer:   __________ 
Gemeindewerke Heek        (bitte nicht ausfüllen) 
- Abt. Wasserwerk – 
Bahnhofstraße 60 
 
48619 Heek 
 

Antrag 
auf Herstellung – Änderung* des Wasseranschlusses 

 
Hiermit wird die Herstellung – Änderung* des Wasseranschlusses beantragt. Das Wasser wird benutzt: 
 

 für den Hausbedarf 
 
 zu landwirtschaftlichen Zwecken 
 
 zu gewerblichen Zwecken 
 
 für vorübergehende Zwecke (z.B. Bauzwecke), Entnahme soll durch ein Standrohr erfolgen 
 

1. Lage des anzuschließenden Grundstückes 
 
Straße, Hs-Nr., Ortsteil:  _____________________________________________________________ 
 
Gemarkung:  __________________  Flur: _________________ Flurstück-Nr.: __________________ 
 

2. Antragsteller 
 
Name, Vorname: _________________________________________Tel.:_____________________________ 
 
Straße, Hs-Nr.: ____________________________________ E-Mail: _________________________________ 
 

3. Entnahmestellen 
Es sind folgende Entnahmestellen geplant, bzw. vorhanden: 
 

Durchfluss- 
Menge 

l/s 

Belastungs- 
Werte 
BW 

Mindest- 
fließdruck 

mWS 

Anzahl 
BW 

gesamt Keller 
Erdge- 
schoss 

1. 
Stock 

2. 
Stock 

3. 
Stock 

WC-Spülkästen          
WC-Druckspüler nach DIN 3265 3/4‘‘  
Sitzwaschbecken (Bidets) 
Handwaschbecken 
Wasserheizer bis 10 l/m 
Wasserheizer von 11 – 16 l/m 
Wasserheizer von 17 – 20 l/m 
Wasserheizer von 21 – 26 l/m 
Speicher bis 30 l Nenninhalt 
Speicher bis 50 l Nenninhalt 
Speicher bis 80 l Nenninhalt 
Mischbatterie 3/8‘‘ 
Mischbatterie 1/8‘‘ 
Mischbatterie 1/2‘‘ 
Auslaufventile 3/8‘‘ 
Auslaufventile 1/2‘‘ 
Auslaufventile 3/4‘‘ 
Auslaufventile 1‘‘ 

 
 
* Nichtzutreffendes bitte streichen: 
 
 
 
 
 



Sofern das Wasser für gewerbliche Zwecke verwendet werden soll: 
 
Art des Gewerbebetriebes: ___________________________________________________________________ 
 
4. Entnahmemengen 
 
 Die voraussichtlichen Entnahmemengen betragen: 
 
 ____ m³ jährlich (Angabe kann entfallen, wenn nur Wasser für den Hausbedarf entnommen werden soll) 
 ____ m³ stündlich (dto.) 
 
5. Durchführung der Arbeiten auf dem Grundstück hinter dem Wassermesser 
 
Die Installation auf dem Grundstück wird nach den Vorschriften der DIN 1988 angelegt. Die Arbeiten sollen 
von der folgenden zugelassenen Fachfirma ausgeführt werden. 
 
Name und Sitz der Firma: ___________________________________________________________________ 
 
6. Hauswasserversorgungsanlagen 
 
Sofern eine Hauswasserversorgungsanlage auf dem Grundstück vorhanden ist, soll diese 
 

 stillgelegt werden 
 
für Brauchwasserzwecke nach den Vorschriften der Satzung weiter betrieben werden  
(in diesem Fall wird die Hauswasserversorgung von der gemeindlichen Versorgungsleitung  
völlig getrennt). 

 
Für die Ermittlung der Wassergebühr wird 
 

das eigengeförderte Wasser durch einen Wassermesser gemessen 
 
weiterhin um Pauschalierung gebeten. 
 

7. Anlagen 
 
Diesem Antrag sind folgende Unterlagen beigefügt: 
 

a) Lageplan mit Angabe der Übergabestelle. Diese muss an der nächstliegenden Außenwand zur 
Haupttrinkwasserleitung liegend angeordnet sein. 

b) Gebäudegrundrisse mit Entnahmestellen 
 
8. Eigenleistung 
 

Erdarbeiten auf dem Grundstück werden vom Antragssteller ausgeführt. 
 

9. Hauseinführung 
 
Die Einführung der Anschlüsse ins Gebäude ist nur durch ein zugelassenes System als Einsparten- oder 
Mehrspartenhausanschluss zulässig. 
 
Geplantes System: ____________________________________________________________________ 
 
10. Erklärung des Antragstellers 
 
Vorstehende Angaben wurden nach bestem Wissen und Gewissen gemacht. Änderungen in den 
Wasserverbrauchsanlagen werden nur mit Zustimmung der Gemeinde durch einen zugelassenen Unternehmer 
ausgeführt. 

 
      ___________________, den _______________________ 
 
 
      ______________________________________________ 
        (U n t e r s c h r i f t) 


